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Bey welchem RER 
| Dem Durchl. Großmacht Sürften und. Herrn. 
| a HERRN | a 
IoOHANNIIII. 
& Könige von Pohlen / Groß d uͤrſten in Littauen / 


etc. etc. etc. der Königliche Ritter⸗Orden des Heil. Geiſtes / un 
Nahmen Sr. Allerchriſtuchſten Majeſt. von Franckreich / durcg 
dero Ambaſſadeur / Se. Excell. den Hn. Marquis de 
| Betune iſt conferiret worden. - | 
| Geſchehen zu Zollktew in der Pfartirchen den zo. Novembr. 
dieſes 1676 ſten Jahres. | 


men am. 3 
nt tn nen 


| Do 29. Novembris gegen den Abend haben ſich 


Dero Koͤniglichendajeſtaͤt von Franck reich bey⸗ 
| de Hn. Hn- Gefandeen/ Ihre Hochfl, Würden 
| der Herr Biſch off von Marfitien/ und Ihro Gnaden der 
3 Herr Marquis de Bethune / durch den Hu. Culmiſchen 
| | Woywoden invitiret, in Dero Königlichen Mafehtät in 
| Pohien Caroß / mit unzehlbarer Menge koſtbabrer Caro⸗ 


— 


ben und prächtiger Cavalcade Wen Ei 

Mafeſt. Palacio begchen⸗ allda ankommende / find dieſel⸗ | 

de durch die Hn. Hn. Reichs Senatoren und Hn. Hoff⸗ 
Maorſchal fo wof an der Treppen als an DerbRöntglichen = 
Mae, Audicntz Logiment empfangen worden / a Se 

denn Or. Konigl. Mofeſtät / unter eltſem koſtbazren Bal⸗ 

dachin ſitzende die gewöhnliche Reperentz erwleſen / dar ⸗ 

uff ſich an gebührenden Ort geſetzet / und ihre Legations⸗ 

Verrichtung angebracht, . 
Bi 2 mae 


— —— L —— — — — 


| Maſeſt. hat der Hr. Bifchoff von Marſilſen / der auch die 


Ober⸗Stelle gehalten / gefuͤhret / kuͤrtzlich Seines Her⸗ 
zen Principalen Freundſchafft bezeigende / und extraor- 
dinariam Legationem, in Perſohn des Hn. Marquis de 
Bethune / intim itende. Der Herr Vnter⸗Cantzler des 
Groh⸗Hertzogthumbs Littauen hat Denfelben mit einer 
zierlichen Oration auff Latein beantwortet / und in Zegen⸗ 
thell unſer Königl. Majeſt. Freundſchafft offeriret / dar⸗ 
auff die Ann. Geſandten und Dero Hoff Juncker Ih. 
Koͤnigl Majeſt. Hand gekuͤſſet / und zur Vollenzlehung 
dieſes Actus auff den morgenden Tag Termin erhalten. 
Darauff den 30. Novembr. Ihre Koͤnigl. Majeſt in dem 


gewohnlichen Habit / dieſen Ritter⸗Orden anzunehmen / 


ſich ſehen laſſen / nehmlich anhabende einen weiſſen Gold⸗ 
ſtuͤcken Leib Rock / mit einem [chwarg: Sammeten / auch 
mit Goldſtuͤck un! erſtaffirten Mantel / auff dem Ruck en 
des Mantels waren dieſe Buchſtaben: J. R. wie auch an⸗ 


deres koſtbahres Bluhmenwerck / auß koſtbahren Kleyno⸗ 


dien und Edelgeſteinen bordirt / auff dem Haupt habende 


eine ſchwartze Polniſche Muͤtze / daran ein koſtbahres Klei. 
nod mit einem auffſtehenden Buſch angehefftet / an den Fuͤſ. 
ſen weiß Atlaſſene Schuch / mit Edelgeſteinen reich ver⸗ 


ſetzet. In dieſem Habit hat ſich Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
zwiſchen oben benandten Dn An. Fra nſchenGeſandten / 


Hn. Biſchoff von Marſilten und Hn. Marquis de Wer 


thune / welcher mit dem Ordens⸗Habit angethan war / in 


Begleitung und Asſiſtentz vieler Hn. Hn. Reichs⸗Sena- 
toren und Officialium, auß dem Palatio nach der Pfarr⸗ 
Kirchen begeben / daſelbſt allbereit 4 praͤchtig zubereitete 


Thronen fertig geſtanden / jeder mit 4 Tritt auffzutre⸗ 
ten / alle mit reichen und koſtbahren kuͤnſtlichen Seidenen 
Teppichen behangen. Einer derſelben Thronen 1 ge⸗ 
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ſtanden an der Rechten Hand/für Se. Königl. Mafeſtaͤt 
auß Franckrelch zubereitet / die übrige drey an der Lincken 
Hand / der erſte / darunter Vnſerer Koͤnigl Maj der Or⸗ 
dens Habit und lnſigma angethan ſind / auff dem andern 
hat Se. Koͤnigl Maßeſt. und auff dem dritten Ih. Maj. 
die Königin geſeſſen. Der Hr. Mar quis hatte an Seines 
Koͤniges Thron die Oberſtelle / und der Hr. Biſchoff von 
Marſilien / als ad hunc Actum Cancellarius, an ber an- 
dern Seiten etwas entfernet feinen Sitz genommen / gegen 
V fer Koͤnigl. Maß eſt. uber / auff legen Stühlen. Der 
Hr. Woy woda Rufky / pro hoc Adtu Ceremoniali, der 
Herr Cron Fendrich / Hr. Woywoda Chelminſky und 
Sieradsky / der Hr. Cron ⸗Schatzmeiſter / Herren Gene⸗ 
ralen Kontsky / Karezewſky / Korycky / haben Dero Kds 
nigl. Majeſt asſiſtiret, So bald Sie ſich geſetzet / kam 
der Hr. Apt von Pelplin / mit demHabitu Pontificiali an⸗ 
gethan / welcher Ornat mit vielen weiſſen Creutzen gezieret 
und bordiret war / in Asſiſtentia vieler Prælaten und an⸗ 
det Cleriſey / derer Habite ebenfals mit weiſſen Creutzen 
verſetzet geweſen / ſteng darauff die H Meſſe an mit dem 
gewöhnlichen Geſange Veni Sande Spiritus: Nach ge⸗ 
baltener Meſſe hat der Hr. pater Piekarsky die Predigt ge⸗ 
than / deſſen Thema geweſen: Andreas, Frater Simonis, 


Cum audiſſet de Joanne, ſecutus eſt Jeſum. Johann 1. 


ind in der Außlegung herrlich außgefuͤhret und erwieſen 
Die Göttliche Providentz über dieſe Reſpublicg und Kon. 
Maſeſt in Verrichtung der Arlegs⸗ Expedition und Ob- 
lerranta bey frembden Pote ntaten / hat auch weitlaͤufftig 
dieſes Ordens Wuͤrde hoch geruͤhmet. Nach der Dres 


digt und der Hr. Marquis von ſeinem Sit auff / nebent 


andern oben benandten zu dieſem Actu erwehlten Herren: 
Vnd nachdem Er zupor gegen Gott den Herrn / re 
| | en 


3 
ſten über alle dleſer Welt Fuͤrſten / darnach gegen den 
Thron feines Koͤnigs / und dann gegen Vnſer Koͤnigl. 
Majeſt. Thron die gebührende Reverentz abgeleget / iſt 
Er in ſolchem Comitat fuͤr das Hohe Altar / an den Ort / 
da der Thron mit des Ritter⸗Or dens laſignüs geſtanden / 
getreten / und daſelbſt lubũſtiret, deſſen Comitat aber hat 
unſern gnaͤdigſten Koͤnig abgeholet / und auch an den Ort 
geleitet. Da laß der Hr. Biſchoff von Marfilien Ihrer 
Koͤnigl. Mafeſt. die Conditiones und Artickel des Ordens 
fur / darauff Se Koͤnigl. Majeſt. ein Geluͤbde gethan / 
und Dero Nahmen in das Ordens⸗Buch eingeſchrieben. 
Der Mantel ward Sr. Koͤnigl Majfeſt. abgenommen / 
und ein ander ſchwartz Sammeter weiter langer von Gold 
und koſtbahren Edelgeſteinen in Geſtalt brennender Zun⸗ 
gen trefflich bordirter Mantel angeleget / dabey iſt auch 
Sr. Maeſt ein groſſes bordirtes Koller umbgethan / und 
darüber das Kleinod / daran ein Creutz von beyden Seile 
ten / mit herrlichen Dlamanten verfeget/ umb gehangen. 
In ſolchem Habit haben ſich Se Koͤn Maß. in Beglei⸗ 
dung def gantzen Comitats, zu Dero Thron begeben: 
Worauf die praͤchtige Muſie mit Zuruff der Trompeten 
mit dem Te Deum Laudamus diefen Actum geendiget. 
Auß der Kirchen iſt Se. Koͤnigl. Majeſt. in dem Habit in 
voriger Ordnung in das Palatium geleitet worden. Wo⸗ 
ſelbſt als Sie gelangen / hat Seine Koͤnigliche Maßeſtt 
den Habit abgeleget / und in Dero gewohnlichen 
Kleidung / jedoch das Kleynod umbhaben⸗ 
de / alle anweſende Hn. Hn.hert⸗ 
fluch ser. 


